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Schweinebestand im April 1980 

Ergebnisse der repräsentativen Schweinezählung 

Die repräsentative Schweinezählung vom 3. April 1980 erstreckte sich auf rund 3 % der schweinehalten-

den Betriebe des Landes mit 18,8 %des effektiven Schweinebestandes. Der Standardfehler der zugrunde 
liegenden mehrfach geschichteten Stichprobe bewegt sich mit ± 1,2 % für Schweine und ± 1,5 % für 

Zuchtsauen in den bisherigen engen Grenzen. Da Auswahlmodalitäten, Zählverfahren und Fragepro-

 

gramm gegenüber den letzten Zählungen unverändert blieben, besteht volle Vergleichbarkeit der Er-

gebnisse mit dem Vorjahr- bzw. der Dezemberviehzählung 1980. 

Die Zählungsergebnisse lassen für Mast- und Zuchtbetriebe gleichermaßen eine weitere strukturelle 
Konzentration bei fast gleichem Gesamtschweinebestand erkennen. Aufgrund der Bestandszahlen in 
den einzelnen Gewichtsklassen und Kategorien wird die voraussichtliche Produktion an Schweinen 
unter Berücksichtigung der Fruchtbarkeitsziffern, Schlachtgewichtsentwicklung sowie Preis- und Kosten-
situation für das Jahr 1980/81 (April 1980 bis März 1981) wie folgt veranschlagt: 

 

1978/79 Veränderungen 

1980/81 

1980/81 1979/80 

gezählte erwartete 

Schlachtungen 

Zeitraum 

1978/79 

gegen 

1979/80 

1000 Stück 11 

April bis Juli 

August bis November 

Dezember bis März 

Insgesamt 

969,2 1 025,2 1 015 — 1 035 + 5,8 + 0,0 

1 021,7 9624 950 — 970 — 6,0 —0,2 

1 090,7 1 064,7 1 055 — 1 070 — 2,6 —0,2 

3081,6 3052,3 3 040 — 3 060 — 1,0 —0,1 

') Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 
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Ergebnis der repräsentativen Schweinezählung vom 3. April 1980 

 

znlun9 von Verändergnq April 1980 
gagen 

Schweine Dez ober 1979 April 19791) April 19601) 

April !979 I Daze , 1979 

Anzahl 

  

Ferkel 710 047 817 47B 794 016 3,0 15,1 

Jungschweine 510 756 500 111 504 445 0,9 - 2,1 

Mag tschweine 

50 bis unter BO kg Lebendgewicht 412 059 396 397 386 833 6,1 - 2,4 

80 bis unter 110 kg Lebendgewicht 227 577 215 917 208 526 3,5 - 5,2 

45 370 23 32B 31 855 Ober 110 kg Lebendgewicht - 26,B - 48,6 

669 344 625 978 652 440 Mastschweine insgesamt - 4,1 - 6,5 

39 488 44 717 44 921 Jungsauen zum ersten Mal trächtig - 0,5 13,2 

Andere trächtige Sauen 133 946 131 730 131 053 + 0,5 1,7 

Trächtige Zuchtsauen insgesamt 173 434 176 447 175 974 + 0,3 1,7 

Jungsauen noch nicht trächtig 26 248 30 119 29 633 + 1,6 14,7 

Andere noch nicht trächtige Sauen 79 291 85580 81 397 + 5,1 7,9 

105 539 115 699 111 030 + 4,2 9,6 

Zuchtsauen insgesamt 278 973 292 146 287 004 a 1,8 4,7 

Eber 11 236 10 938 11 478 . 2,2 + 4,9 

2 249 141 2 1B0 058 2 247 191 - 0,1 + 3,1 

96 367 105 022 89 448 - 7,2 - 14,8 

31 777 28 724 28 857 - 9,2 + 0,5 

Schweine insgesamt 

Schweinehalter 

Zuchtsaucnhalter 

 

Nicht trächtige Zuchtsauen insgesamt 

1) Repräsentative zahlung. 




